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Beſtellungen
wif die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an

men Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohneionahne täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den

en Zügen verſandt

ich eine Aeudernug in der Verſeudungsart und Einrichtung

Halle a d Saale
ürſten ferner die Verſicherung geben zu können der Kaiſera ſich verbindlich daß dem Fürſten zur Ermöglichung der

ſtandesgemäßen r des er eine Dotation be
willigt werde Fürſt Bismarck wies auch das beſtinunt zurück
indem er ungefähr äußerte Er habe doch eine ſolche Laufbahn
hinter ſich daß man ihm nicht zumuthen könne dieſelbe dadurch
zu beſchließen daß er einer Gratiſikation wie ſie eifrigen
Poſtbeamten zu Neujahr zutheil werde nachlaufe

Dem durch Lucanus überbrachten beſtimmten Befebl des
Kaiſers daß Fürſt Bismarck ſeine Entlaſſung einreichen ſolle

Zeitung die neueſten Nachrichten gleichzeitig mit
den berliner Blättern die wichtigexen Kurfe der Berliner

Im täglich erſcheinenden Unterhaltungsblatt der Saale
Zeitung gelangt demnächſt der aus dem modernen Leben
gegriffene in hohem Grade feſſelnde Roman

Gewikkerſturm
von Haus Richter

Veroffentlichung dem ſich dann ſpäter der in gleichem
intereſſante und ſpanuende Roman

IUmngarnt

von F Arnefeldt
anſchließen wird

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus

rn und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens

und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 85 Pf bei
weimaliger Zuſtellung 1 Mv Setru Die Grpedition

c

Dentſches Reich
Hof und Perfonalunach richten

Berlin 20 Nov Kaiſer Wilhelm arbeitete am heutigennormitiag zunächſt mit dem Chef des Eivitlkabinets und nahm im
nſchluß daran die regelmäßigen Marinevorträge entgegen

Ueber die Entlaſſung des Fürſten Bismarck
bringt das demnächſt erſcheinende Buch von Dr Hans Blum

Das Deutſche Reich zur Zeit Bismarck s eine Schildernng
für die der Verfaſſer das Material fammt der Farbengebung
offenbar aus der Sachſenwaldquelle geſchöpft hat Jn Nach
ſtehendem geben wir daraus das Wichtigſte wieder Nach einer
Darlegung der vielfachen Meinungsverſchiedenheiten die im
Anfang des Jahres 1890 zwiſchen dem Kaiſer und dem
Kanzler beſtanden kommt Blum zu dem Vorfall der den Kon

kt zum Ausbruch brachte zu dem Beſuch Wiundthorſt s bei
smärck und erzählt dann

Sobald der Kaiſer von dieſem Vorgang erfuhr ſandte er den
Chef des Civilkabinets v Lucanus an den Reichskanzler mit
dein Gebot der Kaiſer fordere vom Fürſten Bismarck daß
dieſer dem Kaiſer zuvor Bericht erſtatte wenn er Abgeordnete

bei ſich empfangen wolle um mit ihnen politiſche Geſpräche zu
ren Fürſt Bismarck erwiderte darauf etwa Er bitte Sr

jeſtät zu ſagen er laſſe niemanden über ſeine Schwelle ver
fügen Danach erſchien der Kaiſer am 15 März gan ſrö
als Fürſt Bismarck noch im Bette lag im Palais des Reichs
kanziers und verlangte dieſen ſofort zu ſprechen Fürſt Bis

jarck kleidete ſich raſch an und trat dem Kaiſer gegenüberDer Monarch fragte den Fürſten erregt was ſeine Unterhand
lungen mit Windthorſt zu bedeuten hätten Bismarck erwiderte
daß es ſich um Privatangelegenheiten gehandelt habe Darau

iſer daß er das 9
ſeines Kanzlers mit einem

zeitig rfe wiesren en An derug zurück daß er ſeinen Verkehr mit Abgeordnetengehe terten ad her ſeine S niemanden

u aeeceeAn nen a r ränrief der Kaiſer in gro e Der Befehlr e S et tmarck fe ann ſetzte er n Nur infolge einesReg 3 en t Erſſe dn ſeiner ver n aber gernHereit ch in den uheſiand durüchgieben wenn er dem
unbequem werde

u Morgen des 17 März ſchickle der Kaiſer den
ftrag der Kaiſer

S

General v Hahncke a erg mit dem Auftrag
erwarke das Entla geſuch des Fürſten VLetztde enean ver en a a

rde aus rein politiſcheir eine Gewſſſenloſigkeit escauber e
unter den jhege mir erhält en

habe von Verhandlungen

wägungen es

en 4 zu we ein vomn eingereichtes

s der
tlaſfungsgefüch auch ein falſches geSachlage geben S ſtehe ja in der Machtdes Kalſers n net jederzeit

Der Kaiſer vo de e Viericht mehr wolle Wi h de t ſeiiter
t ine a tiſche c
General v e

Kage

deſonderen Telephon und Telegrapheudtenſtes bringt die anch keines der politiſchen und Gewiſſensbedenken

rteiführer wie Windthorſt recht friſchem ObBismarck mit a als

Steuerpflichtigkeit des Kunſtweins ſoll bei der Ein

und müſſe halte dieſer natürlich nichts mehr entge ger

dem General Hahncke mitgetheitt hatte und die der Kaiſer als
helangios angeſehen haben mußte da er auf Bismarck s Ent
kaſſung deſtand Der Fürſt hatte dieſem beſtimmken Befehl

über das Gefühl ſchön beraus zu ſein Nur dagegenKranbte er ſich daß er die Erklärung welche der
ihm forderte in der kurz bemeſſenen Friſt von wenigen Stunden
anfertigen ſolle Er ſei bereit ſeine ſchlichte Abſetzung ſofort
n unterzeichnen erklärte er Herrn v Lücanns zu einem Ab
chiedsgeſuch aber welches das letzte amtliche Schriftſtück
eines um die Geſchichte Deutſchlands teinigermaßen verdienten Miniſters bilden müſſe bedürfe erlängerer Zeit Das ſei er ſich und der Geſchichte ſchuldig Die
Gelchichte ſolle einſt wiſſen warum er ſeine Entlaſſung erhalten

habe Fürſt Bismarck ſchrieb darauf vom 18 zum 19 März
eine eigenhändige Eingabe an den Kaifer in welcher er die
pollrun Lage und die Gründe erörterte welche ihut wenn nicht

er beſtimmte Vefehl des Kaiſers vorläge den Rücktritt trotz
ſeiner Jahre und ſeiner Geſundheitsverhältniſſe im Staats
intereſſe nicht erlaubt erſcheinen ließen Dieſe umfangreiche
Denkſchrift begann wohl zunächſt mit einer eingehenden Be
handlung der Stellung des Miniſterpräſidenten gegenüber ſeinen
Kollegen im preußiſchen Stgatsminiſterinm Dann wird Fürſt
Bismarck ausgeführt haben daß er auch als Reichskanzler wenn
ſeine Befugniſſe beſchränkt würden die Verantwortung für die
Regierung und Politik nicht übernehmen könne mit Rückſicht
auf unfere Beziehungen zu den auswärtigen Regierungen Dieſes
ſogenannte Entlaſſungsgeſuch dürfte alſo in Wahrheit die
nachdrücklichſte Begründung der Nothwendigkeit von Bismarcks
Bleiben im Amte enthalten haben Daß dieſe e mit
der ganzen Wucht und überzeugenden Kraft einer Staatsſchrift
Bismarck s geführt ſein wird läßt ſich bei der großen Wichtig
keit welche der i auf ihre Abfaſſung legte ohne weiteres
vermuthen Dieſe Vermuthung wird aber beinahe zur Gewiß
heit durch die Thatſache daß Fürſt Pismarck bei jedem Angriff
welchen die Leiter des ueuen Kurſes ſpäter gegen ihn richtete i
immer vergeblich dieſe Leiter aufforderte doch ſeine Denkſchrift
vom 18 März 1890 zu ver öffentlichen Sie wußten jedenfalls
warum ſie das nicht thaten Dieſe Denkſchrift erhielt der Kaiſer
erſt Mittag des 20 März und er könnte das umfangreiche
Schriftſtück nur eben durchgeleſen haben als wenige Stituden
ſpäter die beiden Chefs des kaiſerlichen Civil und Militär
kabinets Lucanus und Hahucke dem Fürſten Bismarck bereits
die Entlaſſung brachten Zugleich wurde dem Fürſten die Würde
eines Herzogs von Lauenburg verliehen und das lebensgroße
Bildniß des Kaiſers verſprochen

Am 26 März verabſchiedete ſich Fürſt Bismarck im Kaiſer
ſchloſſe Faſt anderthalb Stunden dauerte der Aufenthalt des
Fürſten im Schloſſe Zimächſt erſchien beim Eintritt die Kaiſerin
mit den Prinzen Erſt nach dieſer Scene kam der Kaiſer
Was er mit dem Fürſten geſprochen iſt nicht bekannt geworden

Die Reichsſteuerprojekte im Bundesrath
Dem S nach hat der Bundesrath in ſeiner Plenar

ſitzung am Montag den Reichsſteuergeſetzentwürfen in der
von den Ausſchüſſen beantragten Faſſung ſeine
Zuſtimmung ertheilt Was die Weinſte uer betrifft
ſo ſollen an dem erſten Entwurfe eine Anzahl von Abände
rungen vorgeuommen ſein So iſt aus derjenigen Beſtimmung
welche eine Definition des Nakurweins giebt der Wein
aus Treſtern geſtrichen worden Die Definition vonSch aum wein ſt dahin geändert daß als ſolcher alle in feſt

verſchloſſenen Flaſchen in den Verkehr gelangenden ſchäumenden
Getränke aus Trauben Obſt Beerenwein oder aus wein

en und weinähnlichen Stoffen behandelt werden Der aus

oder fri Beeren e nurgun als Kutſtwein gelten wenn er na es Geſetzesüber den Verkehr mit Wein als verfälſcht anzuſehen iſt Sie

e ugsverzoll ing oder wenn derſelbe vom inländiſchen Herſteller W

den Händler oder Verbraucher abgegeben wird eintreten
ſteuerpflichtig ſoll der Zollpflichtige oder der Herſteller ſein
Den Kleinhändlern und gefhreuer von Kunſtwein ſoll die
Steuer für eine Friſt bis zu 6 Monaten geſtundet werden
Die Ermächtigung des Bundesraths Erleichterungen in den
Kontrollvorſchriften eintreten zu laſſen iſt aufgehoben dafür
ſoll jedoch der Bundesrath ermächtigt werden alle im Intereſſe
der Ausführung des Geſetzes nothwendigen Erleichterungen an
uordnen Das Geſetz ſoll am 1 Sept 1894 in Kraft treten

Die am 1 Ang 1894 im Zollgebiet vorhandenen Weinhändler
und Herſteller von Schaumwein oder Kimſtwein welche den
Verkauf von Wein weiter betreiben wollen haben bis zum
15 Aug 1894 der F ragrbehorde ihres Bezirks hiervon
Anzeige zu machen und dabei die vorgeſchriebene Nachweiſung
einzureichen

Die Transportſteuer
Die neue Transportſtener welche in Form einer Stempel
euer von den Fracht papieren erhoben werden ſoll hatden Bundesra r en noch eine weitere erheb
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Stückgüter wird daher die Verthenerung aus dem neuen
Frachtſtempel beſonders läſtig Dies gilt auch von dem Poſt
packetverkehr denn auch die Poſtpackete für welche mehr
als 1 M Fracht exhoben wird ſollen denreſnenerv ſt

Nach der Berechnung im Entwurf werden allein im Bereich
der deutſchen Eiſenbahnen jährlich 94 Millionen Stück Fracht
papiere ausgeſtellt Nach dem Entwurf hatte man
angenommen daß 75 Pro dieſer Frachtpapiere ſtempelſtener
pflichtig werden würden Nach dem neuen Entwurf dürfte das

rozentverhältniß ein erheblich höheres ſein Nach dem früheren
Entwurf würde aus der ueuen Stempelſteuer nur eine Ein
nahme von 9 Mill M einkommen wovon 7,000,000 M
auf den Eiſenbahnverkehr entfallen Nach dem neuen Entwurf
dürfte die Einnahme ſich auf 10 11 Mill M belaufen

Bisher hat man in der Oeffentlichkeit freilich dieſes Steuer
projekt am wenigſten diskutirt offenbar weil man es nicht für

ſo ernſt gemeint erachtet wie es von Seiten der Regierungen
behandelt wird

Das neue deutſch engliſche Abkommen
Ueber die Abgrenzung der deutſchen und engliſchenWe in den vom Golf von Guineg ugch dem

Jnuern ſich erſtreckenden Gebieten NigerBenus Gebiet i
wie wir in der heutigen Morgenausgabe bereits telegraphiſ
meldeten in Ausführung der früheren Abkommen beſonde
des von 1886 unter dem 15 Nov zwiſchen den beiderſeitigen
Bevollmächtigten Frhrn v Marſchall und dem engliſchen
W Goſſelin ein neues Abkommen getroffen worden
welches die bisherige Grenzlinie die nach dem damaligen Ab
kommen bis zu einem am Bennö Fluß im Oſten und in un
mittelbarer Nähe der Stadt Yola zu beſtimmenden Punkt
laufen ſollte nunmehr feſtlegt Es folgt hiernach von dem
Endpunkte der 1885 vereinbarten Grenzlinie welcher am rechten
Ufer des Alt Cageabar oder Croß Fluſſes ungefähr auf dem
90 8 öſtlicher Länge von Greenwich belegen iſt die Grenze
einer geraden Linie welche auf den Mittelpunkt der heutigen
Stadt Yola zuläuft Von dieſem Mittelpunkte aus wird eine
Richtlinie nach einem am linken Ufer des Benuesfluſſes ge

e Punkte gezogen welcher 5 Kilometer unterhalb desMittelpunktes der Doupiegmindung des Fluſſes Faro liegt

Vou dem letzkgenannten Punkte aus ſoll ſüdlich des Bennö
fluſſes die Peripherie eines Kreiſes deſſen Mittelpunkt mit
demjenigen der heutigen Stadt Yola a und deſſen
Radius die vorerwähnte Richtlinie bildet beſchrieben und bis
dahin fortgeſetzt werden wo ſie die vom Alt Calabar oder
CroßFluß gezogene gerade Linie trifft An dieſem Treffpunkte
biegt die Grenze von jener geraden Linie ab und folgt der
Peripherie des Kreiſes bis zu dem Punkte wo dieſelbe den
Benusfluß erreicht Dieſer Punkt am Benusfluß ſoll von
nun an als der Punkt im Oſten und in unmittelbarer Nähe
der Stadt Yola betrachtet werden deſſen Feſtlegung in dem
Abkommen vom Jahre 1886 vorbehalten war

Ferner wird in dem Abkommen die Fortſetzung der Grenze
nach Norden beſtimmt die ſich zunächſt hinzieht bis zum
Schnittpunkte des 13 Grades öſtlicher Länge mit dem 10
Grade nördlicher Breite und von da bis zu einem Punkte am
Südufer des Tſadſees 35 Minuten öſtlich von dem Meridian
des Mittelpunktes der Stadt Kuka Die Gebiete öſtlich der
Grenzlinie ſollen in die deutſche weſtlich in die engliſche
Jntereſſenſphäre fallen Dabei wird vereinbart daß der Ein
fluß Deutſchlands Großbritannien gegenüber ſich nicht öſtlich
über das Flußgebiet des Schari hinaus ausdehnen ſoll und
daß die Gebiete Darfur Kordofan und Bahr el Ghazal wie
ſie in der im Oktober 1891 von Juſtus Perthes veröffent
lichten Karte verzeichnet ſind von der deutſchen Jntereſſen
ſphäre ſelbſt dann ausgeſchloſſen ſein ſollen wenn ſich heraus
ſtellt daß Nebenflüſſe des Scharifluſſes innerhalb der vor
erwähnten Gebiete belegen ſind Die Mächte verpflichten ſich
gegenſeitig ſich jeglicher Einwirkung in der Jntereſſenſphäre
der anderen zu enthalten Keine Macht darf in der Intereſſen
ſphäre der auderen Erwerbungen machen Verträge ſchließen
Souveränitätsrechte oder Prokektorake übernehmen oder den
Einfluß der anderen hindern oder ſtreitig machen

Vom Tabakarbeiter Kongreß
Ueber die am Montag ſtattgefundenen Verhandlungen

des Kongreſſes ſchreibt uns unſer berliner hg Korreſpondeut
Der Kongreß wurde um 9 Uhr durch Deichmann
Bremen eröffnet Aus der geſtrigen Vorverſammlung iſt nach

gen daß in die Tagesordnung als dritter Punkt Die
undesräthlichen Beſtimmungen und das Fabrikinſpektorat

und als vierter Punkt Die Kontroll oder Schutzmarke
eingefügt iſt An die Mitglieder des Reichstages ſowie an den
Bundesrath ſind von der Kongreßkommiſſion Einladungen zum
Beſuch des Kongreſſes ergangen Die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten Geyer und Molkenbuhr ſind erſchienen
vom Reichskanzler iſt folgendes Schreiben eingelaufen

Ew Wohlgeboren erwidere ich auf die gefällige Eingabe
vom 10 d ergebenſt daß die derzeitige Häufung der Dienſt
geſchäfte nicht geſtattet zur Theilnahme an den Verhandlungen
des am 20 d beginnenden Kongreſſes ver Tabaksarbeiter hier
eltelen ereeee e ſſet zu en Eine eventuelle

eilung de ebniſſes der Verhandlungenntereſſe ein Wie ich übrigens Werte Birt

indeß von bet eſeverbrauch in Deutſchian m 16 Juſt 1879 der Tobak
um 25 z zur nungen ſei der

Begründung Nach der Statiſtider h in den S n u c
is 1891 durch370 pelcentner in den ren 1886 bi 730,680 Doppelceutner g

trageicentner geſtiegen Auf den W T
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in um 310
lkerung
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Jadr für bie leßiere auf 1,5 üg ſo daß ſich von d



tspunkle aus ein geringer Rückgang ergäbe der aberS e il der Sgrerigidi en den
Cigarrenverbranch nicht betroffen hat Der Reichskanzler Jn
Vertretung v Poſadowsky

Sodann erſtattete v Elm Hamburg Bericht zum erſten
r Die Tabakfabrikatſteüer bezw die Be

enerung des Tabaks Vor den Wahlen habe man
nicht führte der Redner aus erwartet daß der Tabak
wiederum beſtenert werden würde ſonſt wäre auch ſeitens der
Tabalindnſtriellen eine weit größe Agitation gegen die Militär
vorl entfaltet worden Jn der Tabakinduſtrie werden
161 Arbeiter in Deutſchland beſchäftigt ca 9000 bei der

llung des Rauch und Kantabaks 2000 der Cigaretten
50,000 der Cigarren Dieſe Zahl betrifft aber bei weitem

noch nicht alle Arbeiter welche durch die Steuer in Mit
leidenſchaft gezogen würden wenn man die Hilfsarbeiter
Etiketten Kiſtenbranche Speicherarbeiter 2c hinzurechnet wird

die Zahl auf 180,000 anwachſen Nach den Berechnungen der
Tabakfabrikanten wird die Steuer nicht nur einen gewaltigen
Rückgang des Konſums bewirken da 78 Proz der konſumirten
Cigarren billigere Sorten betreffen ſondern es werden auch
in der u gern 75,000 Arbeiter zur Entlaſſung
kommen und 50,000 Arbeiter werden danernd brotlos
bleiben Nimmt der Deutſche Reichstag die Steuer an ſo
begeht er ein Verbrechen an der Menſchheit Großer Beifall
Von Staats wegen wird die Hausinduſtrie vernichlet werden
Tauſende von Arbeitern dem Hungertodte überliefert deshalb
hat der Reichstäg dann auch die Verpflichtung für die Be
troffenen zu ſorgen h Damit bewirke man keinen
ſozialen Frieden man verpflanze einen unanslöſchlichen Haß
in die Herzen der Tabgkarbeiter Stürmiſcher Beifail

Der Kongreß trat hierauf in eine Debatte über dieſe Frage
Es ſprechen Pogarell Dresden Abg Geyer Leipzig
Letzterer tadelt daß kein Reichskommiſſar vom Kanzler ent
ſendet ſei bei der momentanen Vertagung des Reichstages
wäre dazu wohl Zeit geweſen

Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Diskuſſion über
den Vortrag El s fortgeſetzt Es hatten ſich ca 30 Redner
gemeldet die zumeiſt die Verhältniſſe in den einzelnen Fabriken
ſchilderten und über die Organiſation die Arbeitsverhältniſſe
und die allgemeine Lage im Tabakgewerbe Bericht erſtatteten
Uebereinſtimmend konſtatirten ſie eine allgemein ungünſtige
Lage Voön täglich 0,90 M bis 1,50 M muß ſich nach den
Berichten eine ganze Familie ernähren Walter Dorxtmunnd
beklagt daß ſich die Tabakarbeiter Weſtfalens faſt gar nicht
der Sozialdemokratie anſchlöſſen ſondern mit Vorliebe
Pietismus treiben indem ſie Jünglings und andere Vereine

beſuchen Zuſtimmung Demgemäß ſei auch die Lage der
dortigen Arbeiter die denkbar ungünſtigſte Schmalfeld
Bremerhafen greift in längerer Rede die Nordd Allg Ztg
an und wirft ihr bewußte Unwahrheiten Verleumdungen c
vor Nach Verleſung der Präſenzliſte die die Anweſenheit
von 137 Delegirten ergab wird die Sitzung der die Abgg
Molkenbnhr Geiger Legien und Klees beiwohnten
um 6 Uhr geſchloſſen

Die Kreuzztg über das Volksſchulgeſetz

Vorgeſtern hat die Kreuzztg dem Liberalismus wieder
einmal den Todtenſchein ausgeſtellt Heute nimmt ſie den
Mund beſonders voll um zu erklären Die Konſervativen
fürchten den Kampf mit dem Liberalismus nicht ſie werden
ihn vielmehr mit aller Energie führen Seit wann bedarf
es aller Euergie, um einen Todten zu bekämpfen Offenbar
aber halten auch dieſe konſervativen Kämpfer Vorſicht für den
beſſeren Theil der Tapferkeit Zwar erklären ſie Die Wahlen
haben unwiderleglich dargethan daß die weitaus überwiegende
Mehrheit des Volkes einem Volksſchulgeſetze auf chriſtlicher
Grundlage durchaus ſympathiſch gegenüberſteht Wenn die
Kreuzztg und ihre Hintermänner davon wirklich überzeugt

ſind ſo läge doch nichts näher als ſofort beim Zuſammentritt
des neuen Abgeordnetenhauſes das Zedlitz ſche Volksſchulgeſetz
als ihren Jnitiativantrag im Abgeordnetenhauſe einzubringen
Aber daran denken die W gar nicht Die Kreuzztg
ſchreibt nämlich Die Volksſchülfrage muß nach den
agrariſchen Fragen der Kampfesboden für die konſer
vative Partei in der kommenden Legislaturperiode des Landtags
ſein Nach den agrariſchen Fragen d h erſt das
Geſchäft und dann das Vergnügen Daß die Germania

ſo über die muthige Kreuzztg freut iſt ſelbſtverſtändlich
Das Centrumsblatt bemerkt nachdem es den Artikel der
Krenzztg wiedergegeben folgendes

Was ſagt die National Zeitung dazu die nenlich den
Konſervativen höhnend den Rath gab ſie möchten doch das
Zedlitz ſche Volksſchulgeſetz als Jnitigtiv Antrag der konſer
vativen Partei einbringen Vielleicht erinnert ſich das
nationalliberale Blatt jetzt des Sprichwortes Man ſoll den
Teufel nicht an die Wand malen

Der hier gezogene Vergleich bleibt natürlich ganz anf dem
man der Germanig die ja ihre beſten Freunde kennen
m

e Kolonialpolitiſches
Wer noch darüber im Zweifel wäre welche Bedentung die

Ernennung des Frhrn v Scheele zum Nachfolger des Herrn
v Soden als Gouverneur von Oſtafrika hat der wird aus
einem einzigen Satze einer dem Reichstage vorliegenden Denk
ſchrift über Oſtafrika die erwünſchte Belehrüng ſchöpfen
können Es heißt da es zeige ſich mehr und mehr daß eine
Beſchränkung auf das ausſchließliche Küſtengebiet eine Unmöglich
keit ſei daß es ſchon im Jntereſſe des Handels und der hieraus
anch für die Regierung zu ſchöpfenden Einnahmen eine Noth
wendigkeit ſei die geſammte Jntereſſenſphäre von
der deutſchen Macht beherrſcht zu ſehen Dieſer
Auffaſſung entſpricht die Erſetzung des Civilgouverneurs durch
einen Militärgouverneur und die neuerliche Verſtärkung der
Schutztrnppe Der Gedanke daß das Reich ſich darauf zu
beſchränken habe militäriſch nur ſo weit zu gehen als der
Schutz deutſcher Unternehmungen erfordert iſt ebenſo aufgegeben
wie der von dem geſicherten Beſitz des Küſtengebiets aus
allmälig nach dem Jnnern vrorzudringen Die Begründung
für dieſe Schwenkung wird man wohl erſt bei der Berathung
des Etats im Reichstage zu erwarten haben Man wird ja
dann erfahren wie die Regierung die Abſicht das ganze
t atereſſengidiel e ren t er

rraiu in dem ſehr verſchiedene Verhältniſſe obwalten,de dentſche Macht zu beherrſchen und wie dadurch der
Handel in einem Umfange entwickelt werden kann daß ſich
daraus erhebliche Einnahmen für das Reich ergeben zu
begründen gedenkt Indem wir dieſe näheren Mittheilungen
abwarten können wir aber ſchon heute ſagen daß jede Maß

el die eine kräfti rderung unſerer Kolonialpolitiköckenlet unſeren vollen Beifall findet

deren

Verſchiedene Mittheilungen
W J der Fluth von Jnitiativanträgen die dem Reichs

tag bereits zugegangen ſind nehmen diejenigen beiden über
welche wohl die hefligſten Redekämpfe entbrennen werden die
erſten Stellen ein der Jeſnitenantrag des Centrums und
der Antrag der Konſervativen auf Verbot der Einwande
rung ausländiſcher Juden Der erſtere wird vorausſicht
lich am 29 Nov der andere acht Tage ſpäter auf die Tages
ordnung geſetzt werden

Aus den vorläufigen Ergebniſſen der preußiſchen Spar
kaſſenſtatiſtik r das letzte Rechnungsjahr kann mitgetdelſt
werden daß daſſe
Vorjahr aufweiſt Die Zahl der Sparkaſſenbücher vermehrte ſich
im Berichtsjahre um 198,489 Stück und ſtieg damit auf 5,940,821
ſo daß im Durchſchnitte auf rund 5 Einwohner in Preußen ein
Sparkaſſenbuch Auch der Zuwachs an Einlagen iſt wieder
gewachſen während er im Vorjahre mit 124,92 Millionen Mark
beſonders weit zurückgeblieben war betrug er im Berichtsjahre
144,87 Millionen Mark womit freilich die hohen Ziffern der
Jahre 1888 und 1889 mit 217 bezw 214 Millionen Mark noch
bei weitem nicht wieder erreicht ſind

Bei der Konſtituirung der polniſchen Fraktion des
Reichstages ſind Fürſt F Rad iwill zum Vorſitzenden
Cegielski zum ſtellvertretenden Vorſitzenden gewählt worden
Beide haben für die Militärvorlage geſtimmt

Der Köln Volksztg wird aus Abgeordnetenkreiſen in Berlin
geſchrieben der Kaiſer habe den r r Wunſch geäußert
daß das neue Reichstagsgebände ſchon am 1 Mai künf
tigen Jabres eingeweiht und bezogen werde Bisher ſei
hierfür der künftige Herbſt alſo die Eröffnung des Reichstages
im November in Ausſicht genommen worden Vorausſichtlich
werde die Reichstagsbaukommiſſion ſich in den nächſten Tagen
mit den einſchlagenden Berathungen zu beschäftigen haben

von Brüſſel nach Deutſchland abgereiſt

Ausland
Oeſterreich Ungarn Aus Budapeſt wird vom 20 d

gemeldet daß am Montag die Berathungen der Jnter
nationalen Eiſenbahnkönferenz begonnen haben
Vierzig Eiſenbahnen in den Staaten Belgien Frankreich
Deutſchland Holland OeſterreichUngarn und der Schweiz
ſind auf der Konferenz vertreten Es handelt ſich um die
Feſtſtellnug von regelmäßigen Eilgüterzügen nach elf Richtungen
von Ungarn über Oeſterreich nach der Schweiz Frankreich
Süd und Norddeutſchland behnſs Beförderung von dem Ver
derben leicht ausgeſetzten Waaren

Eunland Jm Unterhauſe erklärte am Montag der
Parlaments und Finanzſekretär der Admiralität Sir Kay
Shuttleworth daß alle zehn Schlachtſchiffe die im
Flottenbaugeſetz vorgeſehen ſeien zu früheren Terminen im
Jahre 1894 vollendet ſein würden

Jtalien Die Telegraphenboten welche das Aus
tragen der Depeſchen beſorgen haben ſich mit den Tele
graphiſten ſolidariſch erklärt und ſich dem Ausſtande der
ſelben angeſchloſſen Der telegraphiſche Dienſt wird inzwiſchen
e z erem Perſonal der Poſt und Telegraphenverwaltung
verſehen

Nordafrika Nach einer Meldung aus Tanger würde
der Sultau am 24 d Mts von Tafilet in Marrakeſch
eintreffen

Graf Hartengau
Wie ans Graz gemeldet wird begann die Leichenfeier

am Montag nachmittag 2 Uhr in dem Trauergemache in
welchem die Leiche anufgebahrt war Pfarrer Leidenfroſt hielt
wie wir bereits meldeten die Trauerrede in welcher er der

Eigenſchaften des Herzens und des Geiſtes des Verſtorbenen
gedachte Nach Einſegnung der Leiche bildete ſich der Trauer
zug Hinter dem Sarge ſchritten der vom Kaiſer Franz Joſeph
entſandte Flügeladjutant Lonyay Prinz Heinrich von
Battenberg der von der Königin von England entſandte
engliſche Botſchafter Monſon der Herzog Wilhelm von
Württemberg Prinz Franz Joſeph von Batten
berg Graf von Erbach die bulgariſchen Depüta
tionen der Statthalter von Kübeck der kommandirende
Geueral mit der Generalität und dem Offiziercorps ſowie
zahlreiche andere Leidtragende Unter militäriſchen Ehren begab
ſich der Trauerzug nach dem Friedhof woſelbſt die proviſoriſche
Beiſetzung ſtattfand An der Gruft hielt der bulgariſche
Miniſter Grekow eine Gedächtnißrede

Von 9 Uhr morgens war dem Publikum der Zutritt zu dem
Gemach geſtattet worden in dem die Leiche des Grafen
Hartenau anfgebahrt lag Die edlen Züge des Entſeelten
waren nach einer grazer Meldung der Magdeb Ztg wahr
ſcheinlich infolge der großen Schmerzen bis zur Unkenntlichkeitentſtellt Zu Füßen des Sarges lag der Kranz der Wittwe

ans Camelien und Hyacinthen auf einer Schleife ſteht
Meinem innigſtgeliebten unvergeßlichen Gatten, auf der an

Auf baldiges Wiederſehen
Ferdinand trägt die Jnſchrift Meinem treuen
präſidenten Stambülow an die Gräſin Hartenau hat folgen
den Wortlaut

Der plötzliche und unerwartete Tod Jhres heldenmüthigen
Gatten hat das ganze bulgariſche Volk und ſeine Regierung
mit tiefſtem Schmerze und mit Beſtürzung erfüllt Wir
nehmen lebhafteſten Antheil an Jhrem großen Schmerze und
an dem unendlichen Verluſte den Sie ſoeben erlitten haben
Die göttliche Vorſehung hat in ihrem nnerforſchlichen Rath
ſchlag beſchloſſen die koſtbaren Tage Jhres theuren Gemahls
des geliebten Helden von Slivnitza an demſelben Tage ab

h an welchem er den Feind beſiegt die bulgariſchenaffen mit Ruhm bedeckt und das Vaterland gerettet hat
Das bulgariſche Volk vereint ſeinen tiefen Schmerz mit Jhren
bitteren Thränen und bittet den Allmächtigen daß er Jhnen
d Kraft und den Muth gebe den grauſamen Verluſt zu er
ragen

Provinzinl Nachrichten
Eisleben 20 November Jm Anſchluß an die geſchilderten

Vorgänge in der eißingſtraße iſt mitzutheilen daß mit
dem heutigen Tage die längſt erſehnten Unterſuchungen des
Untergrundes der bedrohten Häuſer begonnen haben
Unter der fachmänniſchen Leitung des Herrn Oberſteigers
Zottmann läßt die Gewerkſchaft zunächſt auch auf ihre Koſten
einen 2 Meter im Geviert von mit Abtäufungsarbeiten
vertrauten Bergleuten einſchlagen ünd zwar bis auf den Bunt
ſandſtein den man hier in einer Tiefe von mindeſtens 16 Mtr
anzutreffen hofft Zwar hatten die geängſteten Anwohner unter

ſchon Geldmittel zu dem gedachten Zwecke aufgebracht hoffend
a ß es ihnen au u Weiſe gelingen e baldigſt ein befriedigendes Reſultat über die verborgenen ſoa t u t merkbarenVorgänge im Erdinnern zu erzielen Vei dem in dieſem Falle ſo

Der Reichskommiſſar Dr Peters iſt am Montag vormittag

Der Kranz des Fürſten
Freunde

Sandro Das Telegramm des bulgariſchen Miniſter

be im allgemeinen günſtigere Ziffern als das Hoff

Lindau
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bereitwilligen und höchſt anerkennenswerthen Entgegenkommen
ſeitens der Direktion der Gewerkſchaft würde auch bereits dieſe

dringende Arbeit längſt in Angriff ger ſein wenn nicht
allzulange Auseinanderſetzungen mit dem Magiſtrate die J
angriffnahme der Bodenunterſuchungen verzögert hätten ls
erſtes Verſuchsfeld iſt eine geeignete Stelle im Garten des Herrn
Kaiſer gewählt worden da das Eintreiben eines Schachtes in der
Straße ſelbſt bedenklich erſcheinen mußte Jn dem Falle daß
beſagter erſter Tr ohne befriedigendes Reſultat verlaufen
ſollte ſoll wie wir hören an anderer Stelle und zwar in einem
niedrigen Sigllgebände das hart an die Zeißingſtraße angrenzt
ein zweiter Verſuch zur Löſung der Räthſel gewagt werden

offen wir daß die lebhaften Wünſche der geängſteten Bewohner der unteren Zeißingſtraße auf eine auch für ſie

rin Art und Weiſe bald in Erfüllung gehen
Jn derſelben Angelegenheit berichtet unſer SKorreſpondent
noch Jn fachmänniſchen Kreiſen glaubt man nicht mehr an weg
geſchwemnites Erdreich durch Waſſer der Leitung oder aus Senkgruben ſondern nimmt eine tieferliegende Veranlaſſung als Grund

der auffallenden Erſcheinung an Unwillkürlich kommt einem
der Ausſpruch eines verſtorbenen Bergrathes in das Gedächtniß
der vor einem fortgeſetzten in e der Schächte gewarnt
und eine Kataſtrophe für den oberen Stadttheil befürchtet hat
Auch ein im vorigen Jahre von hier verſetzter Bergrath iſt der
ſelben Anſicht geweſen Wie man vor Jahresfriſt in berg
männiſchen Kreiſen nur ſchwer an eine Verbindung der See
wäſſer mit den Schachtwäſſern glauben wollte ſo wies man auch
im vorliegenden Falle zunächſt einen Schlotenbruch als Urſache
weit von ſich Jetzt will man aber ſchon die Wahrnehmung
gemacht haben daß bei ſtarker Abnahme des Sees ein Stillſtand
im Reißen der Mauern eintritt bei Stillſtand des Sees da
gegen ein Fortgang der Sprünge und folgertnun daraus daß die Ver
bindungskanäle zwiſchen dem See und den Schächten die Schloten
eine größere Widerſtandsfähigkeit beſitzen wenn ſie mit Waſſer
angefüllt ſind eine geringere wenn ein ſtarker Abzug nach denSqgachien ſtattfindet Auch die Anſicht befeſtigt ſich mehr und

mehr daß die gewaltige Erſchütterung am l Sept vor Jahres
im urſächlichen Zuſammenhange mit der vielbeſprochenen Er
ſcheinung ſteht

d Leimbach 20 Nov Am Sonnabend war der Handels
mann Borgis von hier in der Grabenmühle bei Nebra und
ſtand im Begriff von da wgazuſghren Die Bahngleiſe gehen
dort in nächſter Nähe an der Mühle vorbei Da keine Weg
ſchranke vorhanden iſt wollte Borgis über das Gleis fahren
in dieſem Augenblicke brauſte ein Zug heran der das Pferd traf
und zermalmte Der Führer und eine Frau kamen mit dem
Schreck davon Wem die Schuld trifft wird die Unterſuchung

ergeben eJ Sangerhanſen 20 Nov Bei der heutigen Stadt
verordnetenwahl wurden folgende Herren gewählt Maurer
Köbler Modelltiſchlermeiſter Püſchel und Kaufmann Wolter
in der 3 Abtheilung Kaufmann Zahn und Schützenwirth Kolbe
in der 2 Abtheilung und Rechtsanwalt Rot h Gasanſtalts
direktor Linke und Fabrikdirektor Stoy in der 1 Abtheilung

Merſeburg 20 Nov Bei der heutigen Stadtverordneten
wahl wurden von der dritten Wählerabtheilung die Fern
Lohgerbermeiſter Barth Bäckermeiſter Heyne und Kaufmann
Meiſter mit großer Mehrheit wiedergewählt

O Wittenberg 20 Nov Bei der heute hier vollzogenen
Stadtverordneten wahl wurden wiedergewählt die Herren
Brandmeiſter Elfe Kaufmann Gieſecke Rentner Hannemann Bäckermeiſter Rabenalt Uhrmacher Schwädt und
Klempnermeiſter Wolf Neugewählt wurden die Herren Papier
fabrikant Bickel Fleiſchermeiſter Kärnbach und Kaufmann

Von 1297 Wahlberechtigten haben nur 309 in allen
drei Abtheilungen alſo etwa der vierte Theil der Wähler ihre
Stimwen abgegeben Der hieſige Männer und Jünglings
verein feierte geſtern ſein Stiftungsfeſt durch Feſtgöttesdienſt
in der Schkoßkirche und am Abend durch einen Famikienabend im
neuen Muth ſchen Saale Eine große Freude war dem Verein
dadurch zu theil geworden daß ſein früherer langjähriger Leiter
Herr Superintendent Zitzlaff aus Fehrbellin zum Feſte ge
kommen war Der land wirthſchaftliche Verein für
den Kreis Wittenberg hat am Sonnabend ſeine erſte Ver
ſammlung im Winterhalbjahre abgehalten Jn derſelben ſtattete Hr
Meißner Wittenberg Bericht über die im Frühiahre hier ab
gehaltene Bezirksthierſchau ab aus welcher hervorgeht daß die
Ausſtellung nicht nur ohne Defizit ſondern bei einer Einnahme
von 21,464 M und einer Ausgabe von 18,750 M ſogar mit einem
Ueberſchuß von 2700 M abgeſchloſſen hat Hr Dr Stein
riede Direktor der landwirthſchaftlichen Winterſchule hier er
ſtattete Bericht über die in Halle ſtattgefundene Jubiläumsfeier
des landwirthſchaftlichen Central Vereins Schließlich hielt der
Wanderlehrer des Provinzial Obſt Muſtergartens in Diemitz bei
Halle Hr Müller einen intereſſanten Vortrag über Opibäum
ten und durch praktiſche Verſuche unterſtützt über Oöſibaum
chnitt

Lützen 20 Nov Vei der heute vollzöogenen Stadt
verordnetenwahl wurden wieder reſp neugewählt in der
J Abtheilung Hr Gutsbeſitzer Herzberger in der II Ab
theilung Hr Rentier F A Burkhardt und in der III Ab
theilung Hr Zimmermeiſter F A Müller Wie die Bürger
Wählerliſte aufweiſt gehören zu der I Abtheilung 17 Wähler
mit einer Steuerſumnie von 10,643,34 zu der II Abtheilung
60 Wähler mit 10,532,12 M und zu der III Abtheilung 328 Wähler

mit 10217,24 M eS Eilenburg 19 Nov Ein ſeltener Kunſtgenuß wurde
heute abend dem hieſigen Publikum durch ein Kirchen konzert
geboten welches der Kirchenchor mit Heranziehung einiger aüderer
muſikaliſchen Kräfte unter Leitung ſeines bewährten Dirigenten

errn Kantor Knothe gab Eingeleitet wurde der Theil
onzerts durch den Vortrag der Kemoll Fuge mit Präludium

S Bach durch Hrn Organiſt Rümpler der 2 Eheit
des
des
von J
durch das pragage Adagio cantabile für Violoncell und Orgek
von Tartini Aks Vivoloncelliſt war Herr Baumeiſter Jan
aus e gewonnen Von wundervoller Wirküng wär noch
Engel s Motette für vierſtimmigen gemiſchten Chor Dich will
ich lieben meine Stärke ebenſo Händel s Recitativ und Arije
Zartes Blätterdach, Mendelsſohn w Bartholdy s Düett für

zwei Sopranſtimmen mit Orgel Jch harrete des Herrn,
und L Vogels zwei Lieder für eine Sopranſtimme Oſtern und
Herr bleib bei uns Die Solopartien wurden von Frau Muſik

direktor Wahls Leipzig und von hieſigen Kräften gefungenDen würdigen Schluß des Konzerts bildete der Vortrag des

Paſtorale für Soli und fünfſtimmigen gemiſchten Chor mit
n von E Laſſen Bethaniag, Gedicht von

Gerok

K Aus dem bitterfelder Kreiſe 20 Nov Am Montag fiel
ein großes Scheunen Einſchiebethor im Gehöft des Gnisbeſitzers
Heinrich in Zehmitz auf den ſiebzehnjährigen Sohn deſſelben
und verletzte ihm das Rückgrat Am Mittwoch ließ ſc ein
Knecht aus Paupitz ſch auf der Strecke BVitterfeld Delitzſch von
einem d davor überfahren Die Veraulaſſung zu dem
Selbſtmorde iſt nicht bekannt geworden Geſtern feierte das
Chauſſeearbeiter Püſchel ſche Ehepaar in Zörbig in ver
hältnißmäßiger Rüſtigkeit die goldene Hochzeit daſſelbe erhielt
ein Allerhöchſtes Gnadengeſchenk von dreißig Mark

Mühlhauſen 20 Nov Den hieſigen Schmieden iſt es vom
1 Januar verboten ihr Handwerk u der Straße zu treiben
d h ſie dürfen kein Pferd mehr auf der Straße beſchlagen um
keinen Wagen dort ausheſſern Da viele Schmiede den erforder
lichen rn in ihrer Werkſtatt nicht haben ſo müſſen ſie anßer
halb der Stadt ſich neu einrichten oder durch Ankauf theuerer
benachbarter Häuſer ihre Wertkſtatt vergrößern oder F Hand
werk gänzlich qufgeben Die Folgen dieſer Verordunng
vorlä noch gar nicht abſehen

e

afſen ſich

e
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übergeben

Dem ſiädliſchen KrankenanſlaltsJnſpeklor Hefſe zu Magde
burg iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem bis
herigen Magiſtratsboten Heinrich Schröder zu Erfurt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Leipzig 20 Nov Geſtern vormittag verſtarb der Geheime
Regierüngsrath a D Johann Theodor Gumprecht infolge
eines Gehirnſchlags
Familienerbbegräbniß überführt werden

S Gera 20 Nov Jm nationalliberalen Lager iſt
hier ſehr ſtark die Annahme vertreten daß bei der letzten Ge
meinderaths Ergänzungswahl volksparteilicher
ſeits das Kartell gebrochen worden ſei Bei den Vor
verhandlungen wurden auf beiden Seiten je zwei Kandidaten arg
beenſanget ſchließlich aber doch angenommen Während nnn bei
der Wahl die meiſt beauſtandeten nationalliberalen Kandidaten
nur 1227 und 1119 Stimmen erhielten ſo daß der eine nur knapp
durchkam während der andere ganz ausfiel erhielten die ſchärfſt
beanſtandeten volképarteilichen Vertrauensmänner 1403 und 1304
Stimmen ſo daß ſie glänzend ſiegten Man wird zugeben müſſen
daß ein ſolches Verhältniß bei einer Höchſtſtimmenzahl der Kartell
parteien von 1473 auch ſie erzielte ein Volksparteiler um ſo
mehr auffallen muß als bei dem letztmaligen Einzelmarſch die
Durchſchnittsſtimmenzahl der jetzigen Volksparteiler nur 681
betrug wobei noch zu erwägen iſt daß damals bei drei Liſten
allſeitig eine viel ſtärkere Wahlbetheiligung obwolteie und daß
ſich damals auch noch nicht die Spaltung vollzogen hatte welche
die letzte Reichstagswahl zeitigte Jn unſerem Fürſtenthume
kommen im Verhältniß zur Einwohnerzahl nach der letzten Vieh
550 b 6 S ergr 31 De in ä g 26tinder Schafe 38 171 Schweine 122 82 Ziegen
56 und 27 Bienenſtöcke 18

Bernburg 20 Nov Zur Feſtſtellung darüber wie weit
die Sonntagsruhe für die Angeſtellten des Gaſt wirth

ſchaftsgewerbes einführen läßt iſt umlängſt eine Unter
ſuchung angekündigt worden in deren Ausführung nunmehr den
hieſigen Wirthen ein Fragebogen zur Beantwortung zu
gegangen iſt Auch in Sachen der elektriſchen Belench
tung will der Magiſtrat durch Fragebogen das Bedürfniß nachelektriſchen Licht feſtſtellen und davon die Konzeſſion für die An

lage abhängig machen Die bieſige 8 uckerfabrik Cuntz Co
eiſie der älteſten im Bernburger Bezirk ſtellt mit Ablauf der
Campagne den Betrieb ein

r THICIIIIICC
Vermiſchtes

Jnutoleranuz Die Voſſ Ztg ſchreibt J dem Oertchen
Schultzendorf bei Tegel ſtarb vor wenigen Tagen der Forſt
reginienter Rohr ein Mann der die Kriege gegen Dänemark
an und Frankreich mit Auszeichnung mitgemacht hatte

ch eines ehrbaren Lebenswandels befleißigte bei allen Leuten
n Achtung ſtand und nur das Wohlwollen des Paſtors Baakin Heiligenſee nicht genoß weil er nach deſſen Meinung die

Kirche nicht oft genug beſuchte Als Rohr geſtorben war ver
weigerte der Paſtor ſeine Theilnahme bei der Beerdigung ja
verbot ſogar das Geläute der Glocken Trotz dieſes Verbotes
ließ aber die Gemeinde den Thurm öffnen und das Gelänte be
ſorgen der Oberförſter aus Tegel und zahlreiche andere Leid
tragende begleiteten die Leiche zum Grabe und unter ſtillem
Gebet ging die Beerdigung vor ſich Da ein ähnlicher Vorgang
auch vor einiger Zeit in Hennigsdorf das ebenfalls zur Parochie
Heiligenſee gehört ſich abgeſpielt hat ſo haben ſich verſchiedene
Gemeindemitglieder aus der Parochie zuſammengethan um eine
Beſchiberde über den Paſtor einzureichen

Stndien Lenbach s darunter die zum Moltkebilde ohne Perrücke
die zur Verſteigerung bei Lepke in Berlin beſtimmt wurden auf
Veranlaſſung der münchener Staatsanwaltſchaft zurückgezogen

Erſchoſſen Vor kurzem bezog der Lieutenant Leopold Niebler
vom Jnfanterie Leibregiment die Schloßwache zu Fürſtenried bei
München Acht Tage dauert dieſe Wache ſie gleicht für junge
Oſſiziere einer Verbannung er
geiſteskranken Königs Otto der hier reſidirt erhöht das troſtloſe
Gefühl Der junge Lieutenant ſchickte ein Brieflein in die Stadt
und bald dargi erſchien eine Dame im einſamen Forſt die Lange
weile des Freundes zu vertreiben Die junge Dame bekam aber
die Wache bald ſatt ſie wollte in Wald und Feld ſtreifen und
der Lientenant begleitete ſie mehrmals ſtundenlang tagelang bis

das auch beim Regiment bekannt wurde Des ſchweren militäriſchen
Vergehens der eigenmächtigen Entfernung von der Wache an
geklagt ſollte Lieutenant Niebler dieſer Tage von dem Militär
bezirksgericht verurtheilt werden Er erſchoß ſich vorher

Neue Donaubrücke Vor einigen Tagen wurde die neue
Donauübrücke bei Munderkin gen Württemberg dem Verkehr

Sie hat einen Bogen von 50 Meter lichter Spann
weite und 5 Meter Pfeilhöhe Es iſt dies der größte Stein
bogen in Deutſchland und bei ſeiner großen Flachheit zugleich
einer der kühnſten der ganzen Erde Die Brückenbreite zwi
ſchen den Geländern iſt 8 Meter

Wegen Brudermordes wird der 24 jährige Oekonom Friedrich
Kobb aus Maxweiler von der Staatsanwaltſchaft zu Nenburg a D
üeckbrieflich verfolgt

Zur Krankheit des Grafen Hartenau Graf Hartkenan
hatte ſeit vielen Jahren ein Geſchwür im Zwölſſingerdarm das
ſchon einmal durchgebrochen wieder vernarbte Bei dem neuer
lichen Durchbruch traten die Erſcheinungen ſo akut auf daß
Graf Hartenau wenige Stunden nach ſeiner Erkrankung ſo ver
fallen war daß die Aerzte eine Operation nicht mehr wagten
24 Stunden nach dem Auftreten der Krankheit verfiel der Palient
in Delirien Er ſprach in ſeinen Fieberphantaſien immer von
Feldzügen und Schlachten ſtieß Kommandorufe aus und rief

wiederholt gus Lieber ſterben als eine Schlacht verlieren
Graf Hartenau hatte in letzter Zeit vielen Schnitzeliagden bei
gewohnt die er in Graz eingeführt die Aerzte glauben daßeſe ſcharfen Jagdritte den innern Prozeß beſchleunigten Vor

einigen Tagen ſand ein Jägerfrühſtück ſtatt an welchem auch der

Unteruehmer der in Graz HerrSchreier theilnahm Während des Frühſtücks ſtieß Graf
mit Schreier an und ſagte lachend Na uns kriegen

Sie noch lange nicht
Unwetter Als Ergänzung unſerer Nachrichten von dem

Unwetter das die Küſten von England Seche Frankreich und
Deutſchland heimſuchte liegen noch folgende neue Nachrichten vor
Jn Lübeck trat am Montag infolge des ſtarken Oſtnordoſt
ſurmes eine große Ueberſchwemmung ſämmllicher Stadttheile am

afen und ebenſo in den Ortſchaften an der Küſte ein Das
aſſer das bis Mittag ſtieg begann gegen Abend langſam zu

llen Die Waaren aus den Schuppen am Geſtade wurden mit
ühe geborgen Viele Beſchädigungen von Telephonleitungen

Gebänden einzelnen Schiffen und Flößen ſind vorgekommen
Abends ſetzte ein neuer Sturm ein Zugleich macht die Direktion
der Lübeck Büchener Eiſenbahn bekannt daß wegen Hochwaſſers
der Verkehr auf der Lübeck Travemünder Bahn eingeſtellt iſt und
wahrſcheinlich erſt am 22 wieder aufgenommen werden kann
Aus Hamburg wird gemeldet daß am Montag der engliſcheDampfer Elektra bei Helgoland geſunken h Poaſſagiere
und Mannſchaft ſind gerettet d Kiel trieb der ſiarke
Nordoſtſturm das Waſſer guf 2 Fuß über den Normalſtand
Mehrere Anlegebrücken wurden zerſtört Doch fällt das Waſſer
ſchon wieder Beſonders ſtark wüthete der Orkan am Sonntag
an der belgiſchen Küſte und auf der Schelde Mehrere
Fiſcher ſind durch die Wellen von ihren Schaluppen hinweg
geſpült worden Ein engliſcher Dampfer hatte auf der Schelde
eine Kolliſion mit einem belgiſchen Schiffe welches in den Grund
geböhrt wurde An der Küſte iſt ein großer Schaden angerichtetworden Wie aus Calais gemeldet wird ſind die Wachter
von dem zerſlörten Leuchtihurme bei Calais gerettet

Die Leiche ivird nach Zwickau in das

und der erſchütternde Anblick des

Erdbeben Am Freitag abend fand in Kuch an Perſien einwelle Erdbeben ſiatt wodurch zwei Driltel der t zerſtört

rden
Ein Neger als Hochſtapler Ein farbiger Hochſtopler hat

es verſtanden die wohlhabenderen Neger von Lonisville
Lexington und anderen Punkken in Kenkucky ganz gehörig zu
prellen Der Mann nannte ſich Porter Grobe und tauchle vor
einigen Monaten zum erſten male in Lonisville anf Es gelang
ihm ſich den Ruf zu verſchaſſen der reichſte Farbige in den Ver
einigten Staaten zu ſein er behanptete in Montana mehrere
große Silbrrinen zu deſien Jn Lexington heirathete Grove
eine hübſche Mulattin und bei der Hochzeit wurde ein ſolcher
Pomp entwickelt daß das Ereigniß durch Preßdepeſchen allen
Zeitungen berichiet wurde Ein paar Slkepliler denen Grove
nicht gefiel ſprachen zwar Zweifel über ſeine Millionen aus
allein der Mann war ihnen gewachſen Er unterbreitete einem
Komilee eine Anzahl Beſitztitel ſür Bergwerkseigenthum und
zugleich einen wahren Berg von Aktien von Vergwerks
geſellſchaften die er ſelbſt gegründet haben wollte Die Zweifel
waren gehoben und Grove würde gefeiert wie kaum ein anderer
Se vor ihm Eines ſchönen Tages reiſte er ab um einigen
Jahresverſammlungen von Bergwerksgeſellſchafſten anzuwohnen
er hat ſich aber ſeitdem nicht wieder ſehen laſſen
Berg von Aktien hat er nicht mehr allein an Silber feblt es ihm
nicht er grub es aus den Taſchen ſeiner hieſigen Raſſengenoſſen
die ſo thöricht waren ihm ſeine Aktien abzukaufen Wie viele
der Papiere er an den Mann brachte weiß man nicht genau
allein die Summen die in Grove s Taſchen floſſen müſſen hoch
in die Tauſende gehen Jetzt kommt aus Montana die Nachrichtdaß Grove ein ganz gewöhnlicher Schwindler iſt Er ſoll früher
Landarbeiter geweſen ſein und dann eine Zuchthausſtrafe ab
geſeſſen haben Später erwarb er einige längſt verlaſſen geweſene
Erdlöcher nannte ſie Bergwerke ließ ſchöne Aktien drucken und
ſoll ſeildem nichts gethan haben als Leute zu ſuchen die ihm
ſeine Papiere abnehmen Jn Kentucky fand er ihrer mehr als
genug

Cholera Nach einem Telegramm des B Toabl ſtarb in
Trynek bei Gleiwitz am 15 d ein zweijähriges Kind an aſia
tiſcher Cholera Auch bei den Eltern und Geſchwiſtern des
Kindes iſt am Sonntag gſigtiſche Cholera tet Die Er
krankten wurden im gleiwitzer Krankenhauſe iſolirt

Perſonalnachricht Jn Cincinnali hat ſich der Maler Lutz
wegen andauernder Kräuklichkeit vergiftet Ebendort ſtarb Fran
Lucie Stone die Gründerin der Aſſociation für das Stimmrecht
der Frauen in den Vereinigten Staaten Sie war bis zu ihrem
Tode Leiterin des großen Womän s Journal in Cinecinnati

m e

Handel Gewerbe und Verkehr
Walzwerkverbände Breslau 20 Nov Der

schlesisch mitteldeutsche Walzwerkverband wurde
mit einer gemeinsamen Verkaufsstelle und einem gemeinsamen
Abrechnungsbureau perfekt Eine Preisverständigung mit den
grösseren westfälischen Werken ist der Breslauer Zeitung zufolge bestimmt zu erwarten Dagegen ist in einer am Aonias

in Berlin abgehaltenen Sitzung des Deutsceben Walzwerk
Verbandes eine Rinigung über die Verlängerung des Ver
bandes nicht erfolgt so dass die Auflösung desselben zu Ende
dieses Jahres erfolgen dürfte Die Verlängerung des Syndikats
schei terte daran dass einzelne Mitglieder desselben zu hohe Au
theile verlangten und dass andere Werke welche bisher dem
Verbande nicht angehörten für den gewünschten Beitritt gleich
falls zu hohe Antheile forderten

Griechische Werthe London 20 Nov TelegrDas Bankhaus Hambro Sons erhielt eine Mittheilung aus
Athen vom 10 d wonach die griechische Regierung bei der
Nationalbank 1,162,854 Drachmen als Deckung für die mit
Zwangskurs ausgegebenen Noten deponirt habe

Dividenden Nach der Zig dürfte die Bergwerks
i sonst Consolidation 8 bis 9 Proz Pividende geben

onnen

Börse zu Hnllie am 21 Nov
Preise mit Anschluss der Alnklergebühr für 1000 kg netto

Weizen matt 138 147 ſeinster märkischer über Notiz
Rauh weizen bis 147 A Koggen ruhig 130 134 BI
Gerste Brau still Land 160 173 feine undChevalier 174 190 ſeinste über Notiz Futter 120
bis 135 A Haler rubig 172 184 A Ala i s amwerikanischrei
Alixed Donaumais 120 134 A Raps ohne Aungebot
Rübsen Al Erbsen Viktoria 185 200 A

Preise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 5456,00 A Stärhke einschl

Fass Halles che pr Weizen 36,50 37,50 AI nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fags fest 35,00 36,00 A Linsen
32 48 A Bohnen 15 17 M Alohn blau 48 50 Al h utter
artikel ruhig Vuttermehl 12,00 12,50 A Koggenkleie
10,00 bis 10,50 Al Weizenschalen 9,00 9,50 A Weigen
grioskleie 9,25 9,75 A Malzkeime helle 9,00 bis 9,50 Al
dunkle 10 00 11,00 Al Oelknechen 13,50 14,50 AI Ala l
29,00 30,50 A Rüböl 47,50 AI Petroleum 20 I Solaröl
0,825/309 10 A

8Spiritus 10,000 Titer Proz still Kartoſſel mit 50 I
Verbrauchsabgabe 52,00 mit 70 BI Verbrauchsabgabe
32,50 AMI Rü on v de

Goetreide
Welren mit Ausechlues von Ranbweizen per

1000 kg Loco geringer Vmeatz Termine fest Gokündiet 150 t Kàn
digungapreis 141 I 132 148 A nneh Qualität Liefernngsgunliut
142 gelber schlesischer 141 ab Boden bez weissbunter märkiseher
142 ab n bez per diesen Alonut und per Nov Dez 140,5 141
bez per Dea per Jan 180 per Febr per Märzr per April per Alui 148,5 149,5 bez per Juni per

Be rlin 20 Nov

Koxgen per 1000 kg Boco bahnwärts ohne Angebot Termine höher
Gekündigt t Künmdignugepreis M Loco 122 133 A naeh
Qualität Lieferungsqualitüt 124 inläudischer guter 125 126 ab
Boden bez russischer per dieeen Monnt per Nov Dez

por Dez per April 1894 per Mai 1908 120,25
s bez per a Sorste per 1000 kg Ruhig Grosse und kleine 148 185 Futtergers120 147 M nneh Qualität s ortis

Hafer per 1000 kg Loco vernachlüässigt
kündigt 100 t Kündigungspreis 154 M Loco 152 190 A vuech
Qunlitüt Lieferungsqua ität 155 BI pommerscher mittel bis guter
153 172 bez feiner 173 186 bez preussitscher mittel bis guter 154
172 bez feiner 173 184 bez vehlesischer mittel bis guter 154 172
feiner 173 185 bez per diesen Alonot per Nov Dez 154,5
154 154,25 besz per Dez 154,5bez per Jan 1894 per Febr
per Ani 144,25 144,5 bez per Juni per Juli

Hamvurg 20 Nov Weizen loco ruhig holstelnischer 0c0
weuor 140 144 Roggen loco ruhig meckleuburgiseher loco neuer 132

137 russ loco ruhig Transito 100 nom Iater ruhig Gerste ruhig
London 29 Nov Schlussbericht Weizen und Gerste träge

Hafer und Mehl ruhig feine Malzgerste anziehend Ordinärer russi
scher Hafer bis sh niedriger

London 20 Nov Die Getreidezufuhren betrugen in der Woene
vom 11 Nov bis 17 Nov Engl Weizen 971 tremder 39,654 engl
Gerste 3114 fremde 48,767 engl Malzgerste 11,922 fremde engl
Hafer 749 fremder 72,412 Qrts engl Alehl 17,070 fremdes 37 ,712 Sack
und 30 Fass

Antwerpen 20 Nov Weizen flau Roggen ruhig Hafer tlau
Se flau

Now

Dez 65

Termine bebauptet Ge

Vork 20 Nov Telegr Anfangebericht Weizen per
ZueKer

Hamburg 20 Nov Sehluesbericht Ruben Rohrueoxer I Pro
dukt Basis 862 Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg pr Nov
12 77 pr Dez 12 ,82 per März 12,C7 Pr Mai 13,20 Behbauptet

Hambu r 20 Nov Bericht der Hamb Firma Joswieb u Comp
Rüben Zucker T Produkt Basis 69 frei an Bord Bamburg per Dez
12 77 per Ruhig

NovLondon 15 Ronzueker loco rodig r 15 rubig Rühben Roh

Seinen

Parie 29 Nov Seblussber Rohzueer ruhbig 689 loco 36,00
à 35,50 Woieger Zucker 3 pr 66,62Dez 79 per n h

HIamburg 20 Nov Kaflee ruhig VUmsatz SaoxHamborg 20 Nov Nachmittagsberieht dJooa average Santos
pr Nov 82 pr Dez 82, pr März 80 pr Mai 79 Rahig

Hamburg 29 Nov abends 6 Uhr Bericht der Hamv Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Dez 82 per
März 81 per Aai 79 Behauptet

Awseterdam 29 Nov Java Kafſee good ordinary 63
Spiritus

Berlio 20 Nov Amllien Spiritus mit 50 M Verbragehaabgabe per 100 5 100 gleich i o0o nageh Trallez Gekündige
I Kündiguugsepr M oco ohne Faes 51,6 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 A100 gleloh 10,000
nach Tralles Gek l Kündigungepreis A ohne Faas

Spiritus mit 50 M Verbraucnzabgabe per 100 à 1600 e 10,000
nach Trallez Gekündigt I Kündigungepreis M mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 41 Verbrauch abgabs Matt Gekündigt 75,000 L

S 31,6 A Loco mit Vaes per diesen Monnt perNov Dez 31,7 31,6 bez per Dez per Febr 1894 per Alärz
per r 37,1 37 37,1 bez per Mai 37,4 37,2 37,3 bez per

un per ug tv r Nov Spiriins ruhbig loco pr Nov Dez 21
Br per Dez Jan 21 Hr per Avril Mai 21 Br per Mai Juni 217 Br

Nordhausen 20 Nov Privatnotirung Branntwein 45590 per100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 69,50 46 desgl 53,50 55,59 M
Pa ris 22 Nov Sehlussber Spiritus trüge per Nov 35,00 per

Dez 35,25 per Jan April 38,25 per Mai Aug 37,25
Petrole um

Hamburx 20 Nov Petroleum loco fist Standard white iceo
4,85 Br per Dez 4,80

Aniwerpen 20 Nov Sehluss Bericht Raftinirtes Type weire
loco 11 bez und Br per Nov 11 Br per Jan Br per Jan
März 11 Br Fest

New Xork 29 Nov Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
lIine eertißentes pr Dez

Oelsaa ten Oelkuchen
Herliu 20 Nov Amitl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Kühböl per 300 x un Faes Termine
fester Gekündigt w F Ctr Kündigungepreis M Loco
mit Vass ohne Fass AlI per qresen Monnt und per Nov
Dez 47,9 AI per April Alai 1894 48,4 bez per Aai 48,6 bez

HBamburg 20 Nov Küböl unverzolltj mats loco 47
Bremen 20 November Scehmalz Ruhig Shafer Plg

Wilcox Pfg Choice Grocery 47 r Armour ieid 46 Px
Cuüduhy 47 Pfg Rohe Brother ipure 47 Plg Fairhunks 41 Pfg
Speek Still Short clear middl Nov Abladung 44 Dez Abladung 40

Paris 270 Nov Sehlussbericht y Rüböl fest per Nov 54,50
per Dez 84,25 per Jan April 55,25 per März Juni 95,00

Kurshbericht der Hanesohen Bankfirmen vom 20 Nov
v

Dividende Zins e Cursnoti

e 3 nCröllw A Pupiertabr 49 Hyp An i u v 4

für 9 termin fuss
IIaHesche 49 Stadt Anl von 1882 u o 102 25 be

3 Theater Anl von 1834 be 3 9703 Stadt 1886 u o 32 97,25 659 29 1892 n u 32 97,25Akener 3 0 29 e e u 22Erfurter 32 v u i u o 32IIalberstädter 3 e 18900 jäu o 3 e 97 0
Naumhburger a 97 0Landschatil 3 Central Pfandbrieſe Hru 3
Siehsische49lnäschaftl Plandbriefe ru 1102 6e Provinzial Anieihe 1 u i 102

32 3 29 R ws Nu i 3 97,75 bKnavpschafts Berulgenosscuschaft c40 Anleihe u a 4 102,50 BUnstfut Reg Seil Breti Nevra

III Art Braurrei 4 Hyp Anl i e 100Körbisderf Zneker fabrik e of 4 120 6I udwig II Gewerkschnaſt v Hr 97,50 4Naumburger Braunkohlen Nhu 4 99 0Waldauer Braunkohlen 4 l u fo 102,59 bSächs Thür Braunk V 4 e ehldv u i h 102,60 6Werschen Weissenf Brk a Nhru a 102,75 6
Ilatlesche Bankvereins Aklien 1892 e h 5 152Spar u Vorschuss Bunk Aktien 1892 6 i 1066
Cöuuern Anlzſabrik Aktien II89293 12 7 5 l
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt I89298 10 i 4 136
Dörstew Rattmannsd Braunk A II892/93 3
Filenburger Knttun Mlanufaktur Akt 189293 0 e 64 0

eldschlösschen Brauerei Aktien 169293 4 o 4
Giaurig Zuckerfabrik Aktien 189293 32 a
Maliesche Maschinenſabrik Aktien 1892 35 un 4 305
Ialiesche Strassenbhahn Aktien 1892 4 h r 4
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189293 12 h 4 1166 6
Körbisdorf Auckerſabrik Aktien 188293 2 i 4
Landsberg Malzſahrik Aktien 1882031 s h 5
Nnumburger Braunkohlen Aktien 1882 93 8 4115,50
Niemberg Malzſabrik Aktien 1802931 o e 4 82 9
Packhofs A ktien 1692 4 4 45 0Säechs Thür Brannk St Aktien 1892 7 h 3 sSächs Thür Braunk St Pr Aktien j 18922 7 5
Waldauer Braunkonlen St Aktien I89293 e N a 93 0
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189293 14 4
Leiter AMuschinenbr Akt Schaede ſ189298 20 a
Zeitzer Paruff u Solarölſabrik Ak I189293 a 4
Zuckerraffinerie IIalle Aktien I189192 o 125,50
Brueckd Nietl Bergh Ver Kuxer ſo eoKonsolidirte Plännersechaſt Kuxe l Keo keo 105 0

Die Kurse der mit bezeichneten Ellekten verstehen sich aufs Stück

Wasserstinde bodoutet über unter Van
e

Arteorn ſiruckenpegel 19 Nov ff 28 20 Nov e 22Weierentels Oberpegel r 40 a 4
do Unerpego o,20 r 0,42 22Unalle Vuterhanpt 20 Nov e 21 No f ha 12Tro in o 1 160 i 210 30Alsleben Oberpegor 19 Nov t 2,es 2e0 Nov an l 3
do UW Uirterpegel d 11,24 t 14 s 22Kalbo Oberpegel 2 f14,44 Hado Uunterpegel 2 r 0o,38 r 0 s 12

Moldäaun, Iser Bger Blve
Nov Fuil Wuchs Roay all WVuchs

Budweis 19 0,34 8 Torgau 20 1 9,28
Prag 2 90,271 19 Wittenberg 0,84Jungbanzlau 0,03 1 rRoeslau 2 fe s aIaun 2 0,30 2 u o e 2Pardubits P v Io 20 Magdeburg 96 eBraudeis 0 4 Prangermüudo l 1Melniek 0,18 6 rWirtenberge so 2leiimerita 0,52 2 Jbömitr Peg 19 0,281 1 22
Aussig 20 0,31 9 rlauenbhurg 20 t 0 46 2
Dresden 1,34 7Aussig Von den oberen Plätzen werden 1,57 m Wuchs gemeldet

Vahrtlieſen vom 18 Nov
Vnstraus Zwischen Wendelstein und Nebra in der Wendelsteiner

Sehleuse 1,30 m
Bei der Hennenbrücke 1,20 m
Saale Wettin bis Anhaltisehe Green sge In der Alsleber

Sehleuse 1,02 m
Anhaltische Grenze bis Calbe An der Grenze 9,01 km 1,20 m

Letzte Nachrichten

Redactenr der Holzarbeiter Zeitung in Hainburg
Schriſtführer in den Parteivorſiand gewählt worden

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe Bei PTrabita11,4 km 1,18 m am Dreissiger Bruch 13 km 1,18 m
t

BHerlin 21 Nov Wie der Vorwärts miltheilt iſt an
Stelle des aus dem Parteivorſtande ausſcheidenden Genoſſen
Richard Fiſcher der Genoſſe Wilhelm Pfannkuch zur Zeit

zum
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Nächſte Ziehnng verlin
Nothe Lotterie 16870 Geldgewinne
Haupktgew 100,000 50,000 baar
l 3 Anth h 1,60 151 9 Liſte u Porlo 30h Bankgeſch Berlinp Potsdamerſtr 71

Magen Herz Unterleibser Kwhiveet frei a
NeueſteSchrift Dr s

Diätetiſche Kuren
Schroth ſche Kur c 8 Aufl

Preis 2 Mk d jede Buchh ſowie direct

Hausmuſiß
Die Volksliederſammlungfür Klavier e Liederquel
mit Geſangbegleitung iſt mit 252 Liedern
Jr hat auf 321 Seiten die reichhaltigſte

ammlung dieſer Art Zuſendung un
gebunden 3 4 30 in Prachtband
4 50 gegen Briefmarken durch
W Friedel Lampeſtraſte 7 in
Leipzig Jnhaltsverzeichniß unberechnet
und poſtfrei

E Ellissen
Fleischergasse 25 II

AcelierKünstl Zähne Plomben ete
LIIEIEEEEEIEIIIIIIIII
Opel s Briefordner

der praktiſchſte und billigſte Scrip
turenordner hat mehrere tauſend
Stück auf Lager Paul Ehricht

Baufabrik und Dampſſägewerk
Mötzlicherweg 4

Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte 7

Kränze

t Sr S

Zum Todt
empfiehlt eine reiche Auswahl

Kissen Kreuze ebte
in geſchmackvollſter und billigſter Ausführung

R ein Neunhänſer

von Anton Dreher Michelob empfiehlt in hochfeiner Oalität in Gebinden

I

u Hermann Jentzsch v fache
16

Jnhaber Gustav KauſfſinannVaumwoll Teinen und Wollwagren Handlung für el urd Gelelſhaft
Meinen werthen Kunden ſowie dem geehrten Publikum bringe ich mein ſortirtes Lager zu Grossartigste Auswahl

e Weihnachts Einkäufen in Neunheiten
in empfehlende Erinnerung und bitte um gütige hänfige Beachtung gleichzeitig erlaube ichmir beſonders hervor zu heben daſt es mein ſtetes Beſtreben iſt alle Wagren in nur R k t

r Rickelt
vchirmkabrißjirmfabrik

beſter Qualität zu liefern und ſehr billige Preiſe zu ſtellen Jeder Käufer wird ſich durch

Kleinſchmieden

gute Haltbarkeit überzengen und ſelbſt den Unterſchied machen gegen billigere Waare und
deren weit geringere Güte

Praktiſche Hauskleiderſtoffe Inletts beſte federdichte Waare
Betttücher ohne NahtIa Blaudrucks hellböd Drucks Ginghams

beſonders beliebt durch anerkannte in Leinen Halbleinen und Varchent

Evhtveit Bettbezug Stoffech

Lüstors Lamas Ualblamas Damentuehe neue Muſter auch in Satinennd Damaſt

Hübsche Schürzen im in verſchiedenenund groſje Auswahl Schürzenstoſſe Reinleinen AUaibleinen rieitent

9 I avom Stück

Gedecke Tischdechkeni HemdenGediegene Hand Taschen Küchen u Staubtücher
für jedes Alter in Reinleinen Halbleinen

Arbeiter Blousen und HemdenHemdentuchent und Barchent
Unterrock Stolffe fertige Dnterröcke von beſtem blanweißigeſtreiften Elbin und

echt blauem KöperneſſelFlanell und Parchent Röche wen arbeiter Jaclten et n unget
Frauen In Möädohen Bänldor Woll Arbeiterstriekjackenu Jagdwesten

weiß und farbis Barchent llemdenTricot Taillen und Schulterkragen Handwerker Schürzen
ſchwarz einfache und beſſere für alle Auforderungen

zzwT wFJFJ
Die Anfertigung von Kinder und Hauskleidern ſowie Röcken und Hemden

übernehme in möglichſt kurzer Zeit

WVmtere Heiz Strass e 103
g KunſtGlaſ erei

WWV än FBäLIhadt Sophienſtraße 25
S hält ſich zur Anfertigung von Bleiverglafungen aller Art für Kirchen und

Proſanbanten Fenſtervorſetzern und Feuſterbildern in jeder gewünſchten
Ausführung unter Zuſicherung billigſter Preiſe bei guter Ausführung beſtens

S empfohlen Muſter und Zeichnungen jederzeit zur geſl Anſicht

eenfeſt

Phönix Nähmalchine
Schnellnäher

e 4 in oil en es
M Schöning

e Nähmaſch Reparatur erkſtatt

Photograpljie
mit ausführlicher Preisliſte über
Apparate c verſendet gratis

öchte Coralenketten

ächt goldene Ringe ne

Gold und Silberwaaren Bijoilterie
waagrenfabrik

beſte Maſchine der Gegen

maſc wen einpfiehlt
t

T Sechritoaſſe T

Eine Anleitung zum Photographtreu

ugo Peter Halle

Paſſiv gold Ohrringe

B TWiüttel
Liebenauerſtraſze 165

erhalten alle nen hinzutretenden Abon
Rottweiler Jagdpatronen J R Strüssner Bernb Str 14 S

esischeo das Pfund in vorzüglichsten
M Qualitäten zu h in Halle

Eigene infuhr von

nenten den bis zum 1 Dezember erſchienenen
größeren Theil des neueſten Romans von

Adolf Wilbrandt Der Dornenweg
Dieſer große und breit angelegte figurenreiche Roman in

in allen SchrotNrn Niederl

18O3er Ernte
à Mark 3 3,60 4 Fieberthermometer

mit Prüfungsſchein

a Mk 1,80 1,090 2,00 das Pfund
in den beliebten feinen Qunalitäten zu haben bei Fr David Söhne
Markt 17 n Wuchererſtr 35 Joh Davich Geiſtſtr, Paul Kegel
Bernburgerſtr 27 Jul Otto Kopf Sophienſtr 12 G Gröhe
Nachkf Leipzigerſtr 102 A Stelnbach Adler Drogerie NoakLorenz Gr Steinſtraße 765 Köhling Trobsech m
burgerſtr Ecke

ä Zunte el WVen i denn Derin Hart
2 zwei Bänden aus der modernen Geſellſchaft feſſelt mit ſeiner oFoh David herzhaften Friſche und durch ſeine ph We d rer Hör schläuche

u r Handlung die deutſche Leſewelt in hohem Grade und wird dem allMarkt 17 u Wucheorerstr 35 verehrten Dichter neue Lorbeeren zuführen b t m ube

w rIZenW Abonnements für December auf das
Inhalations Apparato

empfiehlt in größter Auswahl billigſt

OttoUVnbekannt
Kleinſchmieden quervor

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwagren
G Zander Gr Klausſtraſte 12
Pubpen augelleidet

S Putzarbeiterin
Merſeburgerſtraſte 164 I

n d Riebeckplatz

Loden u Koutoit Kirrichfingen
e

W
mit Effekten Verloofungsliſte nebſt ſeinen werthvollen Separat
Beiblättern Jlluſtrirtes Witzblatt WIkces belletriſtiſches Sonntags
blatt Dentſche Leſehalle feuilletoniſtiſches Beiblatt Der Zeit
geiſt Mittheilungen über Landwirthſchaft Gartenban und
Hauswirthſchaft nehmen alle Poſtanſtalten entgegen für nur

e l Mark 75 Pfennig
Probe Nummern gratis durch die Exped des Berl Tageblatt Berlin 8W

Berliner Tageblatt
und Handels Zeitung

Zäimmer scher Gesangverein
Friſches Gänſepökelfleiſch à Pfd 60 Pfg Magde

burger Sanerkohl à Pfd 10 Pf
Pfeffergurken grüne Bohnen à Pfd 20 Pfg Bück
linge große Speck Flundern echte Kieler Sprotten
geräuch Aal feinſte Lachs Heringe große Lüneburger

t Gelee Aal Aalbrickenff marinirte und Delikateß Heringe Rollmöpſe Sar
dinen und Anchobis empfiehlt in nur friſcher Waare

Bd Schulze s W we Leipzigerſtraße 20

Neungaugen Bratheringe

er Arkauft ſtets und zahlt die höchſten PreiſeGemischter Chor uUnſer erſter Uebungsabend ſindet Vriedrien Peileke
Donnerstag den 23 d Mts Geiſtſtraſte 25

im Restaurant zur Hofburg Leipzigerſtraſte Nr 6 ſtatt H ſch W ſchNB Damen und Herren welche dem Vereine noc beizutreten beabſichtigen and i ſt II al

ſind willkommen Der Vorſtand auch Serrengity e e rorſterſtraſte 17 I
2 2 7 Ein gut erhaltenes Pianino ſowieWeihnachtsbitte sige wibe in h

Um den in unſern chriſtlichen Herbergen zur Heimath in der c hei die Er
Weihnachtszeſt weilenden Gäſten und Fremdlingen einigermaßen das Elternditlon dieſer Zeitung erbeten

haus zu erſetzen bereiten wir ſeit Jahren für theils junge Handwerker theils California Popt

Saure Senf u

c

S

Aus Privathaud zu verkaufen
3 braune Wallache 6 J 172 cm hoch ganz ſicher
ein und zweiſpännig gefahren für ſchweren und leichten
Dienſt hrauchbar 2 Paar gute Wagenpferde 6
170 em hoch 1 engliſche braune Stute eomplett
geritten und ganz ſicher einſpännig gefahren Coupee
pferd 1 ſchottiſcher Ponny geritten und gefahren

Wage e wen J e t unden zu jedem Dienſt verwenſehr billig verkauft werden Näheres re ſollen
Leipziger TatterPizmann Co Wie Welt 81I

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

für ſchon ältere Gäſte vielfach ohne Heimath und ohne jemand der ihnen
Liebe erweiſt eine beſcheidene Chriſtfeier durch Darreichung von noth
wendigen nützlichen Gaben

An den Wohlthätigkeitsfinn unſerer Freunde Wohlthäter und Gönner
wenden wir uns auch in dieſem Jahre G dieſem Zwecke mit abgelegten
Kleidungsſtücken Schuhwerk und Geld behilflich zu ſein Zur An

e jeder Gabe iſt bereit der Hausvater Otto in der Herberge zur
Heimath L Mauergaſſe 7 der Hausvater Peters in der Herberge zur

II Wuchererſtraße 11 ſowie ein jeder der Vorſtandsmitglieder Jm

oraus ſagen wir herzlichen Dank n wroich ned ken der Mſten Hertetzen zu Hentze
Gcke Bu ulze Paſtor emer f a8 Wien berpfarrer arrer M 2 pr FlaseheO

rün Di ko 8Bergmann Schloſſermeiſter Kahme Jubritanl Schulzo Birner Halle als

Mit 3 Beibläktern

Edler bouquetreicher Fräühstückaweia

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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